@ BeiliiesTRASSE VERTRETUNGS-KONZEPT cneacse vession

Ziele und Grundsatze

Unsere Schule sorgt fur Unterricht und Betreuung, auch wenn Personal fehlt.
Wichtig: Ein verlasslicher Schulbetrieb und das Recht auf Bildung fiir alle Schilerinnen und Schiiler.

Unsere Schule

Wir sind eine gebundene Ganztagsschule.

Die Schulzeit dauert mindestens 5 Stunden pro Tag.

Alle Kinder nehmen moglichst am Mittagessen teil.

Bei groRen Ausfallen gibt es Notbetreuung bis 15 Uhr. Diese ist besonders wichtig.

Wer plant die Vertretung?

Die Schulleitung plant und koordiniert die Vertretung. Daflir werden die Stunden aller Erwachsenen
genutzt:

e Lehrerinnen und Lehrer

¢ Erzieherinnen und Erzieher

e Unterstltzung durch Praktikantinnen und Praktikanten ist moglich.

Es wird gepriift:

e Kénnen Lehrerinnen und Lehrer voriibergehend in anderen Lerngruppen helfen?
e Miissen wir Lerngruppen zusammenlegen?

¢ Missen wir eine Lerngruppe auf mehrere Gruppen aufteilen?

Wie lernen die Kinder bei Vertretung?

Unser Lernkonzept unterstiitzt selbststandiges Arbeiten.
Die Kinder kennen feste Tagesstrukturen.

Sie arbeiten mit Arbeitsplanen.

So kénnen sie auch bei Vertretung gut weiterlernen.

Vertretung am Vormittag

Am Vormittag ist mindestens die Betreuung aller Kinder gesichert.

Vertretung Gbernehmen:

¢ Vertretungslehrkrafte

e Lehrkrafte mit Uberstunden

¢ Erzieherinnen und Erzieher

Doppelbesetzungen kbénnen voriibergehend aufgeldst werden.

Wenn viele Personen fehlen, kénnen Forderangebote (auch sonderpadagogische) und
Werkstatt-Angebote ausfallen.

Wichtig: Alle Kinder sind betreut und kdnnen weiterarbeiten.
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Vertretung am Nachmittag

Es gelten die gleichen Regeln wie am Vormittag.

Betreuung tGibernehmen Erzieherinnen und Erzieher sowie Lehrkrafte.

Praktikantinnen und Praktikanten kdnnen unterstiitzen.

Wenn sehr viele Personen fehlen, kann die Nachmittagsbetreuung eingeschrankt werden, damit der
Unterricht am Vormittag gesichert bleibt.

Es kann an einzelnen Tagen nach dem Mittagessen zu Einschrankungen kommen.

Die Notbetreuung bis 15 Uhr soll nach Moglichkeit immer stattfinden.

Alle Schilerinnen und Schiiler nehmen moglichst am Mittagessen teil.

Dieses Konzept wurde den Gremien der Schule vorgelegt und wie folgt abgestimmt:

Gesamtkonferenz vom 13.04.2026: einstimmig, keine Enthaltungen
Elternbeirat vom 15.04.2026: einstimmig, keine Enthaltungen
Schulkonferenz vom 29.04.2026: einstimmig, keine Enthaltungen

Damit ist das vorliegende Konzept als Grundlage unserer padagogischen Arbeit akzeptiert.

Bremen, 29.04.2026
r
|
|
|
\‘
|

{
\

Seite 2 von 2




	Ziele und Grundsätze
	Unsere Schule
	Wer plant die Vertretung?
	Wie lernen die Kinder bei Vertretung?
	Vertretung am Vormittag
	Vertretung am Nachmittag

